
Sicherheitsinformation für Motorradjacken

Zweck von Motorradjacken:

 Motorradjacken sind ein wesentlicher Bestandteil der Schutzausrüstung und bieten 
Schutz vor Abrieb, Witterungseinflüssen und Verletzungen bei Stürzen. Sie sind 
speziell dafür ausgelegt, den Oberkörper, insbesondere Schultern, Rücken und 
Ellenbogen, bei Unfällen zu schützen und gleichzeitig Komfort und 
Bewegungsfreiheit zu gewährleisten. Motorradjacken sind in einer Vielzahl von 
Materialien erhältlich, darunter Leder, Textil und Mesh, die je nach Einsatzzweck 
unterschiedliche Sicherheits- und Komforteigenschaften bieten.

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl von Motorradjacken

1. Abriebfestigkeit und Material:
o Wählen Sie eine Jacke aus abriebfestem Material, wie Leder oder 

hochdichten Textilien (z. B. Cordura, Kevlar, Aramidfasern). Lederjacken 
bieten hervorragenden Schutz bei Stürzen, während moderne Textiljacken 
leichter und atmungsaktiver sind, aber dennoch eine hohe Abriebfestigkeit 
bieten.

o Achten Sie auf verstärkte Nähte und doppellagige Bereiche an stark 
beanspruchten Stellen wie Schultern, Ellenbogen und Rücken, um die 
Schutzwirkung zu erhöhen.

2. Protektoren und Schutzpolster:
o Motorradjacken sollten mit CE-geprüften Protektoren an den Schultern, 

Ellenbogen und optional am Rücken ausgestattet sein. Diese Protektoren 
absorbieren die Aufprallenergie bei einem Sturz und minimieren das Risiko 
von schweren Verletzungen.

o Viele Jacken bieten Einschubtaschen für Rückenprotektoren, falls diese nicht
bereits integriert sind. Achten Sie darauf, dass die Protektoren den aktuellen 
Sicherheitsstandards (z. B. EN 1621-1 für Gliedmaßen oder EN 1621-2 für 
Rückenprotektoren) entsprechen.

3. Passform und Bewegungsfreiheit:
o Die Jacke sollte eng anliegen, ohne die Bewegungsfreiheit einzuschränken. 

Eine gute Passform sorgt dafür, dass die Protektoren an Ort und Stelle bleiben 
und bei einem Sturz optimalen Schutz bieten.

o Verstellbare Riemen an den Armen und der Taille sowie elastische Einsätze 
sorgen dafür, dass die Jacke individuell angepasst werden kann, um Komfort 
und Schutz zu maximieren.

4. Wetterfestigkeit und Belüftung:
o Je nach Einsatzbereich sollte die Jacke über Wasser- und Winddichtigkeit 

verfügen, um den Fahrer vor Witterungseinflüssen zu schützen. Textiljacken 
sind oft mit einer wasserdichten Membran (z. B. Gore-Tex oder D-Dry) 
ausgestattet, die vor Regen schützt, aber gleichzeitig atmungsaktiv ist.

o Achten Sie auf Belüftungsschlitze oder Mesh-Einsätze, besonders bei Jacken 
für den Einsatz bei heißem Wetter. Eine gute Belüftung verhindert, dass der 
Fahrer überhitzt, während der Schutz erhalten bleibt.

5. Sichtbarkeit und Reflektoren:



o Motorradjacken sollten über reflektierende Elemente verfügen, um die 
Sichtbarkeit des Fahrers bei schlechten Lichtverhältnissen zu erhöhen. 
Reflektoren an Schultern, Rücken und Armen sorgen dafür, dass der Fahrer bei
Dunkelheit oder Regen besser gesehen wird.

o Einige Jacken sind auch in gut sichtbaren Farben (z. B. Neonfarben) 
erhältlich, um die Sichtbarkeit im Straßenverkehr zusätzlich zu verbessern.

6. Reißverschlüsse und Verschlüsse:
o Achten Sie darauf, dass die Jacke hochwertige, robuste Reißverschlüsse und 

Verschlüsse hat, die nicht nur lange halten, sondern auch bei Fahrtwind und 
Regen dicht sind. Wasserfeste Reißverschlüsse verhindern, dass Feuchtigkeit 
eindringt.

o Jacken mit Verbindungsreißverschlüssen ermöglichen es, die Jacke mit einer
passenden Motorradhose zu verbinden, was zusätzlichen Schutz bietet, da die 
Jacke bei einem Sturz nicht verrutschen kann.

Wartung und Pflege von Motorradjacken

1. Regelmäßige Reinigung:
o Lederjacken sollten mit speziellen Lederpflegeprodukten behandelt werden,

um das Material geschmeidig zu halten und es vor Feuchtigkeit und 
Austrocknung zu schützen. Verwenden Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, da diese das Leder schädigen können.

o Textiljacken sollten gemäß den Anweisungen des Herstellers gereinigt 
werden. In der Regel kann das Außenmaterial mit einem feuchten Tuch und 
einem milden Reinigungsmittel abgewischt werden. Falls die Jacke über eine 
herausnehmbare Innenmembran (z. B. bei wasserdichten Modellen) verfügt, 
sollte diese separat gewaschen werden.

2. Überprüfung auf Abnutzung und Schäden:
o Kontrollieren Sie regelmäßig die Protektoren, Nähte und Reißverschlüsse der 

Jacke auf Abnutzung oder Beschädigungen. Beschädigte Protektoren oder 
Risse im Material können die Schutzfunktion der Jacke beeinträchtigen und 
sollten sofort repariert oder ausgetauscht werden.

o Achten Sie besonders auf stark beanspruchte Bereiche wie Schultern, 
Ellenbogen und Rücken, da diese bei einem Sturz am meisten belastet 
werden.

3. Imprägnierung:
o Textiljacken, insbesondere solche mit wasserdichter Membran, sollten 

regelmäßig imprägniert werden, um ihre wasserabweisenden Eigenschaften zu 
erhalten. Verwenden Sie hierfür geeignete Imprägniermittel, die speziell für 
Motorradbekleidung entwickelt wurden.

o Auch Lederjacken können mit einem Imprägnierspray behandelt werden, um 
sie vor Feuchtigkeit zu schützen.

4. Lagerung:
o Bewahren Sie die Jacke an einem kühlen, trockenen Ort auf, um das Material

zu schonen. Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung, da UV-Strahlen das 
Material ausbleichen und spröde machen können.

o Hängen Sie die Jacke auf einem breiten Kleiderbügel auf, um Verformungen 
zu vermeiden, insbesondere bei Lederjacken.



Sicherheitsregeln bei der Benutzung

1. Richtige Passform:
o Stellen Sie sicher, dass die Jacke fest sitzt und dass alle Protektoren richtig 

positioniert sind. Eine zu lockere Jacke kann die Protektoren bei einem Sturz 
verschieben, wodurch der Schutz verringert wird.

o Testen Sie die Jacke im Sitzen auf dem Motorrad, um sicherzustellen, dass sie 
bequem sitzt und die Bewegungsfreiheit nicht einschränkt.

2. Sicheres Schließen:
o Achten Sie darauf, dass alle Reißverschlüsse, Verschlüsse und 

Klettverschlüsse der Jacke sicher geschlossen sind, bevor Sie losfahren. Eine 
nicht vollständig geschlossene Jacke kann den Windwiderstand erhöhen und 
die Schutzfunktion beeinträchtigen.

3. Wetterangepasste Jacke:
o Wählen Sie die Jacke entsprechend den Wetterbedingungen aus. Für kalte und 

regnerische Tage sollten Sie eine wasser- und winddichte Jacke verwenden, 
während bei heißem Wetter eine gut belüftete oder Mesh-Jacke zu 
bevorzugen ist, um Überhitzung zu vermeiden.

o Tragen Sie bei kaltem Wetter zusätzliche thermische Schichten, falls die 
Jacke keine integrierte Isolierung hat.

4. Austausch bei Beschädigung:
o Ersetzen Sie Ihre Jacke sofort, wenn sie durch einen Sturz oder andere Unfälle 

beschädigt wurde. Auch wenn äußerlich nur kleinere Abnutzungen sichtbar 
sind, kann die Schutzwirkung der Protektoren oder des Materials beeinträchtigt
sein.

Rechtliche Hinweise

 In vielen Ländern besteht keine Helmpflicht für Motorradjacken, doch im Falle eines 
Unfalls kann das Tragen einer CE-zertifizierten Jacke helfen, schwere Verletzungen 
zu vermeiden.

 Protektoren in Motorradjacken müssen den Sicherheitsstandards (wie EN 1621-1 
und EN 1621-2) entsprechen, um als sichere Schutzausrüstung zu gelten. Achten Sie 
darauf, dass Ihre Jacke diese Anforderungen erfüllt, besonders bei professionellen 
oder sportlichen Einsätzen.

Zusammenfassung:

Motorradjacken bieten wichtigen Schutz bei Fahrten auf der Straße oder im Gelände. Achten 
Sie bei der Auswahl auf robuste Materialien, CE-zertifizierte Protektoren, eine gute Passform 
und wetterfeste Eigenschaften. Durch regelmäßige Pflege und Inspektion bleibt die 
Schutzwirkung der Jacke erhalten. Eine richtig gewählte und gepflegte Motorradjacke sorgt 
für optimalen Schutz, Komfort und Sicherheit bei jeder Fahrt.
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